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Herzog Zriedrich von Anhalt.
. . dl^ heutigen Tage vollendet Herzog Friedrich von Anhalt
^ ? . vkvz»gstes Lebensjahr , und fast zu gleicher Zeit begeht der
Fürst bar, dreißigjährige Jubiläum seiner Regierung . Er gehört
V '

^
o^n deutschen Bundesfürsten , die sich weniger an dem großenpolitischen LÄ»en im Reiche betheiligten, die aber in dem kleinen

Kreise ihres engeren Vaterlandes unendlich viel Gutes gestiftethaben. Besonders der Kunst und Musik hat . wie u . a . das Hof-theatcr und die Herzog !. Kapelle zeigt, Herzog Friedrich seinAugenmerk Wgewendet; und mit seinen Unterthanen verkehrte erin herzgewinnender Liebenswürdigkeit.

' 7

y I

Prinzessin von Sachsen -Altenbnrg . Der Erbprinz Friedrich ist
bekanntlich mir Prinzessin Marie von Baden vermählt , eine
Schwester des Herzogs war die Gemahlin des Prinzen Friedrich
Sari .

&

Herzog Friedrich von Anhalt.

Das Leben des Fürsten verlief im ganzen ruhig und still .
Ter Herzog ist der Sohn des .Herzogs Leopold Friedrich und
seiner Gemahlin Friederike, einer Tochter des Prinzen Ludwig
von Preußen . Seine Studien machte er in Bonn und Genf . 1856
trat er beim 1 . Garde -Regiment z . F . in die preußische Armee
ein . Die Schwester des Herzogs war , wie man weiß, vermählt
mit dem Prinzen Friedrich Karl , in dessen Stab er selbst am
dänischen Feldzüge und an der Erstürmung der Düppeler Schan¬
zen theilnahm . Den französischen Krieg machte er als General¬
leutnant mit . Am 22 . Mai 1871 wurde er zur Regiermrg seines
Heimathlandes berufen.

Me heutige Feier wird nach dem Wunsche des greifen Bun¬
desfürsten keine geräuschvolle sein . Der Herzog denkt den Tag ,
wie ein Erlaß seines Hausministermms kundgiebt, „in stiller
Zurückgezogenheit zu verleben," und aus seinen wohlgefälligen
Sinn ist es auch zurückzuführen, 'daß eine vom Tessauer ltz«»
memderathe beschlossene Illumination unterbleiben wird , um der
Stadt die Kosten zu ersparen .

Genau vor einer Woche hat Herzog Friedrich seinen 17 . Hoch¬
zeitstag feiern können . Seine Frau Antoinette ist eine geborene

Badische Chronik.
X Sverbach, 28 . April . Um dm wachsenden Anforderungen

des Publikums zu genügen , hat die Generaldircktion der Gr . Bad.
Staatseisenbahnen für die Strecke Heidrlberg - Würzbnrg im
Sommersahrplan einen weiteren Schnellzug vorgesehen, so daß
vom 1 . Mai ab auf genannter Strecke täglich 3 Schnellzüge verkehren,
während noch vor 9 Jahren dort kein einziger Schnellzug kursierte.
Infolge des gesteigerten Verkehrs hat sich die einspurige Linie schon längst
als unzureichend erwiesen und wird sich dieser Mißstand vom 1 . Mai
ab in noch erheblicherem Maße bemerkbar machen . Um Abhilfe zu
schaffen , ist , wie wir aus bester Quelle erfahren , seitens Gr . General-
direktiott die Anlage einer zweiten Spur , vorläufig von Neckargemünd
nach Neckarelz geplant . Die Kosten find ans rund 5 Millionen Mk.
veranschlagt, wovon allein für Erweiterung des Bahnhofs Ebcrbach
2 Millionen verwendet werden. Eine diesbezügl . Vorlage für den
Landtag befindet sich in Vorbereitung .

( !) Oos , 28 . April . Ein gestern über hiesige -Gemeinde
niedergegangenes Gewitter, mit Hagel verbunden, richtete an den
Feld - infl> Gartengewächsen , sowie an den zur Zeit prächtig blühen¬
den Bäumen ziemlich Schaden an . Da die Reben noch etwas
zurück sind, ist der Schäden in den Weinbergen weniger erheblich .

)— s Donaucschinge «, 26 . April . Dieser Tage hat eine Kom¬
mission aus Böhmen von der als Züchter und Händler welt¬
bekannten und äußerst reellen Firma Kaspar Hauser von
Hausenvorwnld 108 Stück Zuchtvieh edelster Abstammung gekauftund sofort verladen . Unter diesen Thieren befanden sich junge ,
trächtige Kühe und trächtige Kalbinnen , Farren und Rinder . Alle
Thiere hatten die Tuberkulinprobe bestanden und fanden allge¬
mein so großen Beifall , daß der Firma sofort wieder ein be¬
deutender Lieferungsaustrag pro Mai d . Js . ertheilt wurde.

Aus den Nachbarländern .
— Lndwigshafkn, 29 . April . (Tel .) Trotzdem vor einigen

Wochen ein Biehtreiber , ein gewisser Damian , als der berüch¬
tigte Aufschlitzer verhaftet morden war , nahmen die Unthaten
doch ihren Fortgang . Gestern gelang es zwei als Mädchen verklei¬
deten Polizisten den wirklichen Thäter ans frischer That festzu -
uchme «. Der Thäter wurde in einem Straßengraben liegend
niit gezücktem Meffcr gefunden. Einem der Schutzleute gelang es,
ihm sofort das Meffer zu entwinden und ihn dingfest Zu machen .
Der s. Zt . festgenommene Damian wurde nur verhaftet , um die
Gemüther der hiesigen Bewohner zu beruhigen ; er wurde eines
Nothzuchtverbrechens überführt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 29 . April.

? . Ans den Verhandlungen der Handelskammer vom 25 . April .Der Karlsruher Stadtrath hat der Handelskammer den Entwurf eines
Ortsstatuts , betreffend den Besuch der hiesigen kaufmännischen
Fortbildungsschule , übersandt . Es wird der Wortlaut des
Antwortschreibens fcstgestellt . In demselben wird » . A . darauf hin-
gewiese » , daß die Mitglieder der Handelskammer sich wohl bewußt sind ,
welch hohen Werth eine gute Schulbildungfür den Kaufmann hat, daß

aber nach Ansicht der Handelskammer die jungen Kaufleute die zu einem
gedeihlichen Vorwärtskommen nöthigen allgemeinen Kenntnisse
thimlichst schon vor dem Eintritt in die kaufmäimische Lehre
durch Besuch der höhere » Klassen der Mittelschulen sich aneiguen
sollten. — Es ist in Anregung gebracht worden , bei dem
Großherzoglichen Ministerium des Innern zu beantragen, daß die
Zahl der Mitglieder der Handelskammer erhöht werde. Der Vor»
schlag wird diskutirt und findet bei der Versammlung eine .sympathische
Ansuahuie . Mit dieser Vermehrung der Mitglieder¬
zahl wird namentlich bezweckt, dem Detailhandel noch einige
weitere Sitze im Kollegium der Handelskammer zu sichern . Von
Großherzoglichem Ministerium des Innern ist an die Handels¬
kammer ein Erlaß , betreffend das Unwesen der Winkel -
ausstellungen ergangen . I » dem Erlasse findet sich eine Reihe
von Maßnahmen angeführt , die als Mittel vorgeschlagen worden
sind , um dem fraglichen Unwesen nach Thunlichkeit zu steuern. Di«
Haiidelskaiiimer ist der Meinung , daß sich dieser Zweck mit den vor¬
geschlagenen Maßnahmen erreichen laffen dürfte .

X Die Fuldcrei , diese innerhalb des „Liederkranz" bestehende
humoristisch -musikalische Vereinigung, die wohl kaum ihres
gleichen finden dürfte , beging am Samstag Abend in den Räumen
der „ Eintracht " ihr 54 . Stiftungsfest . Mit sinnigen und
launigen Worten leitete der vielverdiente Fulderpräsident Herr
Lautermilch das Fest , das einen wirklich prächtigen Verlauf
nahm , ein. Er wies auf die Lenzespracht da draußen hin , die
nach der Härte des vergangenen Winters doppelt alle Herzen er-‘ freut und labt , - und wie just in diese Zeit, wo Alles grünt und
blüht , das Geburtsfest der Fulda fällt, die nunmehr 54 Lenze
kommen sah , aber trotzdem , und zwar ohne Anwendung von den
bei manchen Schönen üblichen Kunstmitteln, sich vortrefflich konser-
virt hat , sodaß sie in voller Jugendfrische prangt . Reiche Gaben
an dem , was Spiel , Gesang , Humqr und Scherz zu bieten vermag ,würden ihr auf den Geburtstagstisch gelegt , zumal infolge dm:
Mitwirkung einiger Damen zur Verschönung des Festes , denen
Redner herzlichen Dank sagte , um zuletzt für das so überaus zahl¬
reiche Erscheinen den Festtheilnehmern zu danken . Nicht wenigerals 22 Nummern verzeichnete das durch seine großen Dimensionen
und schöne Federzeichnungen originelle Programm , das an der
Spitze in LebenSkreue den verehrten Fulderpräsidenten mit den
Attributen seiner Würde und seines Amtes 'darstellt, und wohl an
sechs genußreiche Stunden schwanden, leider nur allzurasch, dahin ,bis die Allsführung des Programms zum Älbschluß gelangt war .
Wieder traten sie , abwechselnd mit einer Abtheilung der Boettge -
schen Kapelle, die unter reicher Anerkennung mit trefflich gespielten
auserlesenen Konzertstücken aufwartete , in Wirksamkeit, die viel
bewährten Kräfte des Vereins. Vor Allem ernteten das rühmlichstbekannte Fulderquartett der Herren Neck , Keller , Müller
und Grimmer , sowie der Fulder Schönemann als
Koupletsänger stürmischen Beifall. Auch Fulder Himbold er-
freute wieder unter verdientem Applaus mit einigen flott

'
ge-

lungerten Kouplets . Eine starke Anziehungskraft übten vier
sorgfältig einstudirte Singstücke aus . Da war zunächst ein aller -
liebstes humoristisches Terzett : „ Beim Fräulein Doktor", das von
drei stimmbegabien jungen Damen ganz vorzüglich gesungenwurde . Zwei derselben , die Fukderinnen Wilhelmine
Hüller (Aerztin) und 2uise Heck (Wirthschcrfterin ) sind von
früheren Veranstaltungen her bestens bekannt. Mit diesen routi -
nirten Kräften wetteiferte Fulderin T o n i T h i e r g a r t e n , dij
zum allerersten Male vor der Oeffentlichkeit auftrat und sich sehr
bewährte , in erfolgreichster Weise. Der herzliche Beifall , der

va§ 25 jährige Jubiläum be§ Thierschutzvereins i
Karlsruhe. I

v A .H . Karlsruhe . 29 . April .
Der Thierschutzverein Karlsruhe beging am Samstag unter

reger Ancheilnahme von Nah und Fern die Feier seines 25jährigen
Bestehens durch eine Konzertveranstaltung mit nachfolgendem
Bankett . Die schönste Weihe erhielt für den Verein dieser Jubi -
läumstag dadurch , daß Ihre Königlichen Hoheiten, Grotzher¬
zog F r i e d r i ch und Großherzogin Luise , unter
der?» hohem Protektorate die Sache der Badischen Thierschutz ,
vereine einen so bemerkenswerthen Aufschwung genommen hat ,
persönlich der musikalischen Festveranstaltung beiwohnten, die am
Samstag Abend im kleinen Feschallesaalvor sich ging . Der Vor-
sitzende des festgebenden Vereins , Herr Kanzleirath Käs lein ,
begrüßte zunächst die Erschienenen herzlichst und gedachte besonders
dankbar der von den: Großherzogspaar dem Verein gezollten Huld .
In das von ihm aus Ihre Königlichen Hoheiten ausgebrachte
Hoch stimmte die Versammlung freudig ein . Alsdann entwickelte
sich unter der umsichtigen Regie des Herrn W o r r e t , Lehrer am
hiesigen Großh . Konservatorium, öas sorgfältig gewählte Konzert-
Programm mit schönstem Gelingen und stets erneuter Wirkung ,
io daß der herzliche Beifall des Publikums , dem die Groß h .
Herrsch a f t e n mit ihrem Applaus vorangmgen . Nummer für
Nummer begleitete. Händel's Largo leitete würdig das Ganze em
und wurde von den bewährten Mitgliedern unseres Hoforchesters,
Herren Scinrich Müller (Violine) . Walther Schilling
(Cello) . Otto Süße (Harfe) sowie Herrn W o r ret selbst am
Harmonium sehr stimmungsvoll wiedergegeben. Alsdann ge¬
langte ein von unserer heimischen Dichtenn Alberta v . Frey
darf verfaßter Prolog , der in - XKxer und sehr an,prechen
der Art die Pflege des Tbrerschutzei- toiene imuju lirrer wetteren
Förderung ausforderte, durch Frl . Gertrude K ä s l e i n zu sym-

pathischem , klangvollen Bortrag . Goltermanns A -moII -Konzertfür Violoncello schloß sich an , in dem sich Herr Hofmustker Schil -l i n g, von Herrn Worret am Klavier aufs Veste begleitet , aufs9ieue in seiner Meisterschaft auf seinem schönen Instrumente be-
währte , ebenso wie Herr Hosmusikus Müller Gelegenheit fand,
sich auf der interessanten Viola d 'amour in einem Solo von R .Meyer . m ganz excellenter Weise hervorzuthun . Als
Gesangssolistin hatte der Verein Frau Maria Schäfer ge¬wonnen, die in unserm Konzertleben eine immer mehr beachtens-
wcrthe Rolle zu spielen beginnt und auch diesmal die Freude an
ihren prächtigen , metallreichen Stimmmitteln wie an der künstler¬
isch durchgebildeten Vortragsart eine nicht geringe sein ließ.Tie Weichheit ihres abgerundeten Tones kam mit der vollen
Innerlichkeit der Wiedergabe in den Liedern von Ganz , Hartmannlind Rubinstein so glücklich zum Ausdruck , daß die Sängerin vom
Beifall des Publikums zu einer weiteren, sehr anmuthig ge-
sungenen Zugabe aus Fürst Eulenburg 's „Rosenliedern " ge-
nöthigt wurde. Auch hier war Herr Worret der unermüdliche
Begleiter am Klavier . Sehr herzlich vom Publikum begrüßt er¬
schien zum Beschluß Herr Professor O r d e n st e i n , der Chopin 's
„Andante spianato und Polonaise" op . 22 mit der vollen schönen
Künstlerschaft zum Vortrag brachte , welche diesen Pianisten stets
ausgezeichnet hat . Hier, und nicht zum Mindesten auch in dem Noc¬
turna . das Herr Professor Ordenstein auf das Beifallsdrängen
desPubliklnns hin noch zugeben mußte, bethätigte er sich wiederum
als einer unserer ersten Chopin-Spieler . Es war ein Unter -
gehen der ganzen Person in dem tiefen , keidenschafkdurchwogten
Gefühlsreichthum Chopins, der uns so in vollkommenster Wieder¬
gabe in der Klangfülle des von Herrn Ordenstein meisterlich be¬
herrschten Jnstrunkents neu und echt erstand.

Die- Großherzoglichen Herrsck -aften säumten nicht , ihre An¬
erkennung und Freilde Uber das in all seinen Einzelheiten so
künstlerisch abgerundete Konzert öem Deremsvorsrand wie nament¬

lich auch allen Mitwirkenden und der anwesenden Prologdichterin
Exc . v . Freydorf in eingehenden , herzlichen Worten kundzuthun .lind so lag es darum

^nahe, daß der ausgezeichnete Verkauf
des Konzerts die gute Stimmung auch für das alsdann im Gar -
tcnsaal der Festhalle beginnende Bankett mit sich brachte. Der
Vorstand des Jubelvereins , Herr Kanzleirath K ä f l e in , der hier
abermals freudige Begrüßungsworte an die Fefttheilnehmer
richtete und mit Gsnugthuung vor allem auch der cms der Ferne
gekommenen Verbandsgenossm gedachte, sah bei diesem Bankett
«eine Verdienste um das Thierschutz-Wesen in zahlreichen Trink -
sprüchen — so Seitens der Vertreter von Köln, Mannheim , Lud-
wigshafen , Pforzheim und Durlach — lebhaft anerkannt . Der
Letztere , Herr Professor Weiß , schloß seine Worte mit einem
Hoch auf die Familie des Vorstandes , während der Kölner Ver¬
treter , Herr Verbandsvorsitzender -Otto Hartmann Herrn
Käflein die goldene AnerkennungsmedailleSeitens seines Vereins
überreichte. Von den Mitwirkenden beim Konzert, deren gleich¬
falls im Trinkspruch gebührend gedacht wurde, gaben Hr . Müller
ans der Bratsche und Herr Schilling auf dem Cello neue
Beisviele ihrer reichen Kunst , wie auch Frau Maria Schäfer
dirrch weitere Liedervorträge die Hörer entzückte und anderseits
I . Exc . Frau v . Frey darf , deren poetisches Verdienst Herr
Worret in herzlichen Worten gefeiert , durch formvollendeten Vor -
trag der Weidmann' schen Dichtung „ Der alte Hans " allseitigen
großen Beifall hervorrief. So konnte es nicht fehlen, daß auch
der Verlauf dieses Thciles des Festes , ztr dem Beglückwünschrmgen
aus Konstanz , Offenburg, Dresden , Leipzig , Nürnberg , Aachen«
5>asscl, Würzburg . Stettin , Lüneburg usw . eingettoffen waren
und der in einem Tanzkränzchen seinen Abschluß fand , ein in jeder
Richtung bochbefriedigender war . Der Jnbeltaa des Vereins ward
darum mit Recht fein Ehrentag.



Dette 2, » adtskye » reite . IW .
den Sängerinnen gespendet wurde, wiederholte sich bei den übrigen
Singftücken. Große Heiterkeit erregte die von den Dulderinnen
Evrilie Psützner und Toni Thiergarten und den
Fuldern Neck und Franz Kiby slottgosungene und recht
wirkungsvoll gespielte Original -Burleske „E . Z . 100" . Hier
offenbarte Frl . Tom Thiergarten , eine Schülerin des vor¬
trefflichen Gesangmeisters Hrn . Ritter , die über eine sympathische
Mezzo -Sopranslimme verfügt, im Verein mit ihren cnisgezeich-
neten gewandten Mitspielern , auch eine beachteirswerthe dar¬
stellerische Gabe. Großen Effekt machte dann das Liederspiel „Die
Liebe als Singmeister " , das von dm Fulderinnen Emilie
P f ü tz n e r und Luise Heck und den Fuldern B i r (Gesang¬
lehrer Brüllinello ) und H a r d o ck zu durchschlagender Wirrung
gebracht wurde . -Auch das humoristische Duett der Fulderin 3S.
Hüller rmd des Fulders F . Kiby : „Robert und Julcheir" oder.
„Die verunglückte Serenade "

, erregte heitersten Beifall . Di«
Klavierbegleitung zu sämmtlichen Gesängen führte Herr Musik¬
direktor Scheidt , dem das größte Verdienst um 'das schöne Ge¬
lingen des Festes gebührt, in seiner meisterhaften Weise durch
Ferner fei des Fulders E l z e r rühmend gedacht, der durch seine
packenden humoristischen Deklamationen alles in Heiterkeit ver¬
setzte. Schließlich fanden noch die komischen Produktionen zweier
Herren als akrobatische Pantomimisten und ihre tüchtigen.viel¬
seitigen Leistungen als „musikalische Exeentriques " volle und ver¬
diente Anerkennung. Eine besondere Bedeutung erhielt das präch¬
tig verlaufene Fest durch eine feierliche Aktion des Fuldischen
Reichs -Elephanten -Ordens -Kapitels . Dem langjährigen Fulder -
auartettmitgliede Herrn Kegler wurde nämlich ob seiner Ver¬
dienste unter einer Ansprache vom Präsidenten der Reichs -Elefan -
ten-Orden und gleichzeitig die Ordensurkunde überreicht. Nach
Schluß des offiziellen Programms wurde Herrn Musikdirektor
Scheidt ein prächtiger Lorbeerkranz gespendet und noch ein
Tänzchen arcangirt .

Q 9iin | ftzarisadra t»«n Siam , welcher am 26. b . M . hier
eingetroffeck war, ist heute Mittag nach Baden -Baden abgeretst.

[ :] Der Berbandstag des Landesverbandes deutscher Militär¬
anwärter «ad Invaliden , welcher am Sonntag Nachmittag im
Saale des „Monopol " stattfand , erfreute sich eines zahlreichen
Besuches . Herr Qberpostassistent Schwall eröffuete die Ver¬
sammlung mit Begrüßung der Erschienenen und richtete einen
varmen Appell an dieselben das zu erhallen was geschaffen wor¬
den sei . Wenn 'heute auch noch nicht alle Milttäranwärter dem
Verbände angehören , so sei «dies in einer Beziehung zu bedauern,
denn nur durch den Zusammenschluß fei das zu erlangen was die
Militäranwärter anstreben und der Bau wird vollendet sein .
Möge der gute Geist 'dem Verbände erhalten bleiben, welcher in
Liebe und Treue zu Kaiser und Reich , Fürst und Vaterland gipfle
und in diesem Sinne ein Zfaches Hoch dem Kaiser und dom Groß¬
herzog . Die Präsenzliste ergab die Vertrellmg von 408 Mit¬
gliedern, und zwar Zweigverein Freiburg 130 , Heidelberg 32 ,
Karlsruhe 124, Mannheim 78 , Pforzheim 43 Mitglieder . Tele¬
gramme und Schreiben kamen zur Verlesung vom VebbaNdsvor -
fitzenden, von Ulm , HeAbronn u-ftv . lieber das abgelaufene Ge¬
schäftsjahr berichtete Herr Oberpostafsistent Schwall , aus wel¬
chem zu entnehmen war , daß der Landesverband mit seinen Er¬
rungenschaften im vergangenen Jahre zufrieden sein könne , doch
könnten Erfolge nur erzielt iverden, wenn sich die Anwärter im
Verbände zusommenschließen . Bei 'der Thätigkeit des Vorstandes
hob der Vorsitzende hervor , daß eine Eingabe an den Finanz -
nrmister gefertigt worden sei betreffend die Anstellnngsoerhält -
nisse der Steuereinnehmereigeb ülfen betr . . welche in wohlwollen¬
der Weise Seitens des Herrn Ministers 'behandelt worden sei ; eine
weitere Eingabe sei an den Minister des Grosih. Hauses gefertigt
worden, welche die Anstellrmgsverhältnisse von Effmbähnbmmren
bezwecke , über welche der , Bescheid jedoch iwch 'aussteche. Im
Weiteren wurde ein Agitatronsflugblatt verfaßt und in 1000
Exemplaren verbreitet, auch die Drucklegung der neue» Statuten
vollzogen. Der Kassenbericht wies «irre Einnabme von 101 .80
Mk. gegenüber einer Ausgabe von 102 .20 Mk . , so daß ein Defizit
von 40 Pfg . zu verzeichnen sei . Im Anschluß an den Kassen¬
bericht bat der Vorsitzende um regelrechte An - und Abmeldungen
als auch Mlreferungen der Beiträge . Im Weiteren wrderre der
Vorsitzende die Vorstände 'der Zweigoereine aiff Auge und Ohr
für eventuelle Mißstände zu haben , damit der Verbau dsvomtand
Abhülfe treffen kann ; denn wenn die Volksvertretung sich unserer
Sache annimmt , dann werden auch 'die noch unberücksichtigten
Wünsche befriedigt werdet,. aber auch hier fei alles dies nur zu er¬
reichen, wenn sich fämmtliche Militäramvärter dem Verbände an¬
schließen. Die Prüftmq der Kasse ergab deren Richtigkeit . Bei
dem Punkte Anträge lagen 2 Anträge des Verbcmdssorstmrdes
vor . Der erste betraf die Bewilligung von 33 .20 Mk . für Aints -
bedürfnisse und der zweite die Entfeudnng eines Delegieren zum
Verbandstag in Berlin , und zwar dahingehend, daß nach Rück¬
kunft der Delegirte in den einzelnen Zmeigoereinen Bericht er¬
statten soll, wodurch wieder Kosten entstehen . Atif Antrag des
Hern , Reese -Pforzheim werden die Kosten beider Anträge auf
jännntliche Mitglieder umgeiegr, womit die Anwesenden sich ein¬
verstanden erklärten . Bei Punkt 0 der Tagesordnung referirte

Vermischte- .
— Merlin , 29. April. (Tel .) Dem Schriftsteller Adolf Brandt ,

der bekanntlich aui 9. Juni v . I . wegen Beleidigung des Abgeord¬
neten Dr . Lieber zu einem Jahr Gefängmß verurteilt wurde , sind
jetzt nach der »Welt am Montag " ans besonderen Wunsch Dr . Liebers
drei Monate seiner Strafzeit erlassen worden.

— Merlin , 29. April. (Tel . ) Gestern Vormittag nuteruahui
der Kaufmann Bais der in der Accumulatoreu -Fabrik von Böse &
Cie. als Prokurist thätig ist, eine Auto mobil fahrt . Als er ans
dem Thor gefahren war, setzte sich ein halbwüchsiger Bursche
auf das Gefährt. Um deuselbeu zu vertreiben , drehte sich Bais um,
verlor aber dabei die Herrschaft über seinen Wagen . Dieser
rannte mit voller Geschwindigkeit gegen einen Straßenbahn¬
wagen . Bais kam unter den Straßenbahnwagen zu liegen
und wurde zermalmt . Sein Begleiter erlitt schwere Ver¬
letzungen . Den Straßenbahnwagensührer trifft keine Schuld.

— Bochum , 29. April . (Tel .) Gegen den Rachtschuellzng
Köln-Berlin wurde ein Anschlag versucht . Bei der Station Torst -
stld war eine Eisenbahnschiene aner über das Geleise gelegt. Der
Räumer beseitigte jedoch das Hinöerniß , jo daß der Zug
mit etwas Verspätung fortjetzcn konnte .

---- Barcelona , 29. April . Alle Angestellten der Straßen¬
bahnen und Omnibnslinien sind in den Aussiand getreten . Alich
Pt Madrid streiken die StcaßenbahuangcsteÜten.

Die Katastrophe in Griesheim.
.i= Merlin , 28. April. Die Morgenblätter melden ans Gries¬

heim : Dev Kaiser ließ auf der Fahrt nach Eisenach , als der
Zug die Unglücksstäne passirte, den Zug langsam fahren und be¬
sichtigt« di« Stelle. Nachts 11 Uhr brach vas Feuer nochmals

Herr Schwall über den derzeittgen Stand der Bewegung und
die in Aussicht genommenen wetteren Schritte zur Verbesserung
der Lage der Milttäranwärter . Die Mängel , welche dem Ver¬
bände noch ««haften, werden gewiß noch überwunden werden. Die
Anstellungsgrundsätze, wie sie im Bnndesrath 1882 feftgelegt ,
müssen eingehalten werden und sollten dieserhalb dm , Verbände
die Verzeichnisse Angehen, aus welchen zu ersehen ist, welche Stellen
dem Anwärter zugänglich sind . Um dieses zu erreichen ist der
Verband da . Bei allen Ministerien wird er vorstellig werden, daß
die etatmäßigen Anstellungen sowohl im Derwaltungs - als im
Kommunaldienst so erfolgen wie sie vorgeschrieben sind . Durch
die Hecresvermehrung ist natürlich auch das Heer 'der Militär -
anv 'ärter vergrößert worden und dem muß abgäholfm werden,
eventuell durch Schaffung weiterer Stellen . Der 7 . Punkt be¬
traf die Wahl des Vorstandes und wurden per Akklamation ein¬
stimmig gewählt als Vorstand Herr OberpostafsistentSchwall ,
als 1 . Schriftführer Herr Bane r , als 1 . Rendant Herr H e rt °
weck , als 2. Vorstand Herr Mühl , als 2 . Schriftführer Herr
B a n f p a ch, als 2 . Rendant Herr Glunz . Zum Abgeordne¬
ten des Berliner Verbandstages wurde Herr Schwall ein-
ssimmig gewählt . Eine längere Diskussion entspann sich darüber ,
ob der nächste Verbandstag in Karlsrühe oder in einer aüdern
Stadt , in welcher sich ein Zweigverein befindet abgehallen wevden
soll . Der Beschluß ging, wie schon bekannt dahin , daß der nächste
Verbandstag in Freibnrg stattfindet . Unter „Verschiedenes " wur¬
den noch Wünsche und Anfragen erledigt und hierauf mit einem
Schliff-wort des wiedergewählten Verbandsvorsitzenden der Ver-
ban'dstag geschlossen . Im Laufe der Verhandlungen wurde , wie
ebenfalls schon bekannt gegeben wurde , ans Anlaß des 60jährigen
MilttärMenstjubiläums an den Großherzog ein Hnldignngs -
telegramm gerichtet , worauf von Seiten Sr . Königlichen Hoheit
ein Tanktelegramm einging . Beide Telegramme hüben wir be¬
reits im Wortlaut m-ttgetheilt . An die Versammlung schloß sich
eine gesellige Unterhaltung mit Tanz an , welche die Theilnehm'er
in freudigster Stimmung zusammen hielt.

Telegramme der „ Bad . Presse ".
— Merki «. 29. April. Innerhalb der znständigen Ressorts des

Staatsministerinms finden, der „ Rationallib. Corresp." zufolge , zur
Zeit Verhandlungen über besseren Schutz des heimischen
Kohlenbergbaus durch Tarif maßregeln statt.

— Darmstadt , 29 . April . Wie die Darmst . Ztg .
" meldet,

ist Oberst von Wächter , Kommandeur des Regiments von Gers -
dorff Nr . 80 zu den Adjutantsoffizieren des Großherzogs ver¬
setzt und mit 'der Wahrnehmung der Geschäfte eines General -
adjutanten beauftragt worden.

— St . Johann , 29 . April . Die Kartellparteien im Stumm -
schen Reichstagswahlkreis haben nunmehr den Geh. Bergrath
Prietze aufgestellt. Derselbe nahm die Kandidatur an . Eine all¬
gemeine Wählerveiffammlung der Kartellparteien in Neunkirchen
stimmte der Aufstellung der Kandidatur Prietze auch für die Land-
taqsersatzwahl im Wahlkreise zu . (Ff . Z .)

— Wien . 29. April. Der Montags -Revue zufolge begiebt sich
heute der Erzherzog -Thronfolger Franz Ferdinand nach Buda¬
pest und wird dort sofort vom Kaiser empfange» werden.

— Paris , 29 . April . Laut Osservatore Catholico verbot der
Vatikan den französischen Bischöfen , einen Protest gegen das
bevorstehende Ordensgesctz zu veröffentlichen.

— Paris , 29 . April . Nach den bis 3 Uhr Nachts bekannt
gewordenen Ergebnissen des Bcrgarbcitcr -Referendnms haben sich
ungefähr '22 -000 für und 14 000 gegen den Gesammtansstand
ausgesprochen. Aus zahlreichen Bergwerkszentreir fallen die Ab-
stu -mungsergeMlisse noch vollständig. Soweit festgestellt werden
konnte , haben sehr viele Stimmenthaltungen stattgefunden : von
160 OOOStimmberechttgten dürsten kaum mehr als 42 000 an dem
Referendum thoilgenommen 'haben. In Monccanles Mincs sind
die Bergleute nahezu cinmüthig für den Gesammtstrcikeingetreten.
Tie Minister Millerand und Baudin die an der Riviera weilten,
sind infolge der ersten Meldungen über die Ergebnisse 'des Re¬
ferendums nach Paris zurückgekehrt .

— Madrid , 29 . April . Nachrichten aus Lissabon zufolge
melden die dortigen Blätter , der Bischofspalast in Angra (Azoren)
wurde von der Bevölkerung mit Steinen beworfen. Ter Bischof
begab fick nach Lissabon .

■ — Koustnntinopel, 29 . April . Die Nachrichten aus A r m e n
lauten fortgesetzt beunruhigend . Ter Scheck von Saadc ben
Hodeida erklärte sich zum Älwlisen und ergriff die Waffen gegen
die türkische Garnison . Die umliegenden Stämme ftinunten ihm
zu . Alle sind mit modernen Feuerwaffen ausgerüstet , die an¬
geblich von englischen Händler« eingeführt wurden . Das Klima-
Fieber fordert unter den Truppen viele Opfer . (Verl . Tbl .)

— Algier , 29. April . In mehreren unweit Margueritta
gelegenen Orten herrscht unter den Ansiedlern große Benn¬

aus, sodaß die Frankfurter Feuerwehr nochmals nach Griesheim
berufen wurde.

— Wiesbaden, 29 . April . Der „Rhein . Kur .
" meldet : Der

Oberpräftdent Graf Zedlitz-Trützfchler hat im Ariftrage des
Kaisers an die chemische Fabrik „Elektron", an die Firma Max
« . Müller und Me Farbwerke in Griesheim folgendes Telegramm
gerichtet :

, .S . M . der Kaiser und König haben mir auf Grund des
vlllerl>öchirdemselben gestern erstatteten Berichtes befohlen, allen
Bethciligten Seine schmerzliche Theilnahme an dem schweren Un -
gliick , welches die chemischen Fabriken in Griesheim und ihre An¬
gestellten und Arbeiter betroffen hat , auszusprechen. In gleicher
Weile hat auch die Kaiserin Friedrich die Gnade gehabt , der auf¬
richtigen Theilnahme Ausdruck zu geben , von welcher Allerböchst-
diffelbe für alle Betroffenen bewegt ist. Wenn ich Wohldenselben
dies mitzutheilen mich beehre, bitte ich , diese Allerhöchste Kund¬
gebung S . M . des Kaisers und Königs und Ihrer M . der Kaiserin
Friedrich auch zur Kenntniß Ihrer Angestellten und Arbeiter
bringen zu wollen.

"
— Frankfurt a. M . , 29 . April . Heute Mittag erfolgte unter

ungeheurer Bctheiligung der Bevölkerung von Frankfurt und
Griesheim die Beisetzung der 12 Opfer der Brandkatastrophc . An¬
wesend war u . A . der Regierungspräsident Dr . Wentzel und der
Sradkkommandant von Frankfurt Generalleutnant von Stülp¬
nagel, sowie viele Offiziere, die Ortsbchördc , Schulen und
Vereine. Die Beisetzung erfolgte in einem Maffcngrabe. Ein
evangelischer und ein katholischer Geistlicher hielten Ansprachen ,
ebenso der Direktor der chemischen Fabrik, Prof . Dr . Lepsius.

ruhignng . Der „ Figaro " veröffentlicht eine Unterredung mit
einem muhamedanischen Priester in Algier . Dieser deutete an, daß
dü Revolte durch einzelne französische Beamte absichtlich
provozirt worden sei, damit Generalgonverneur Jonnart , der
eine den Eingeborenen steundliche Verwaltung versprochen habe, diese
Absicht fallen lasse. Der „Gaulois" behauptet , daß in letzter Zeit
englische Missionare unter die EingeborenenBibeln ver¬
theilt haben, indenenFlngschrifte » lagen , die heftige Angriffe
auf die französische Verwaltung enthielten und den Arabern
ein weit besseres Loos unter englischer Herrschaft in Aus¬
sicht stellten.

England und Transvaal.
— Kapstadt, 29 . April . (Reutermeldung .) In 'den letzten 48

Stunden sind 16 Personen , darunter 8 Europäer an der Pest er¬
krankt . Bis jetzt sind im Ganzen 519 Pestfälle vorgekommen, da¬
von sind 217 tödtlich verlausen.

— London, 29. April. Eine Blättermeldnng ans Prätoria
besagt, die Buren brachten einen nach dem Süden gehende«
Lazarethzug mit Kranken znm Entgleisen ; einige wurden
verletzt . Ein anderer Zug mit Pferden wurde in der Nähe von
Springfontein in die Luft gesprengt . Eine Anzahl Pferde
wurden getötet .

-- London 29 . April . Reuter meldet aus Fort Drichock vom
24 . April : Unter einer Anzahl von den Mannschaften Plnmers
gemachten Gefangene« befinden sich der frühere Staats -Minen -
iugenicnr Munick sowie sein Vater, früher Landrost von Wettzrs-
burg und Bockburg . '

. ^ A & .

Die Vorgänge in China.
— Wilhelmshaven, 29 . April . Nach einem neueren Befehl

wird der am 5 . Mai stpn Bremerhaven nach China abgehende
Marine -Transport auch die Ablösung des Kreüzers „Bussard"

umschließen . Der „Bussard" verbleibt vorläufig noch in China .
= London, 29 . April . Nach Blättermeldungen aus Peking

blieben Me Bemühungen des wnerikanffchen Vertreters Rockhill,
eine Herabsetzung der ganzen von Ehina zu fordernden Entschädige
nug zu erlangen , erfolglos. ~~

— Metersvnrg , 29. April. Nach Nachrichten aus To kr o wird
im Hafen von Mutsnmae an der Küste des japanischen Meeres
gegenüber Wladiwostok ein neuer Kriegshafen angelegt . Di-

Arbeiten werden sehr rasch ausgeführt und sind bereits fast be»
bendet. (Kln. Z .)

= Yokohama, 29 . April . (Reuter .) Der russische Gesandte in
Korea, Pawloff , ist nach Japan gekommen , um hier wegen eines
Hnndebisses in ärztliche Behandlung sich zu begeben . — Ein Blatt
veröffentlichteine Unterredung ihres Berichterstatters mit Pawloff ,
worin dieser sich gegen die koreanische Anleihe aussprach, weil eine
solch kleine Summe doch nur in Geschenken und offiziellen
„Händedrücken " verschleudert werde. Wenn Korea etwas zu
Stande bringen wolle, müsse es in großem Matzstabeborgen . Nach¬
richten aus Soeul zufolge ist Rußland an der koreanische» Anleihe
nicht betheiligt. Korea erhalte eine Anleihe direkt von dem
Syndikat in Yüman im Betrage von iVz Millionen für Kohlen-
minenreste in Pyonggang .

Rene Kämpfe .
Berlin , 29 . April . Das Oberkommando meldet aus

Tientsin : Die chinesischen Truppen wusiden unter erhebliche« Ver¬
lusten nach siegreichen Gefechten der Brigade Ketteler an den
Thoren der Pässe Heischankuan bis einschließlich Knstnan am 23.
und 24 . aus formidablen Posittonen nach Shansi znrückgeworfen
und über die Mauer verfolgt. Außer viele» Geschütze« alter Kon-
strnktion wurden 18 Schnellfeuergeschützc erobert . Auf unserer
Sette betrugen die Vcrlnste: Leutnant Trewcllo vom 1 . Regiment
und 7 Mann vom 2 . Bataillon des 1 . Regiments todt ; 11 schwer,
verletzt . Die Thore sind mehrfach zerstört. Während 'das 2. Ba¬
taillon des 1 . Regimentes am Gebirge entlang nach Peking mar¬
schierte, kehren die übrige» Truppen direkt in ihW Standor te
zurück. . . -V" r • v

Wasserstaud des Rheins .
Mann « , 29 . Avril. Morgens 6 Uhr 4,96 w , gefallen 7 om.
Kehl. 29 . Avril. Morgens 6 Uhr 3 .28 m . fällt.
Waldshut , 29 . April. Morgens 7 Uhr 3,21 m, Beharrungszust.

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . «nd Hydrogr .
vom 29. April 1901 .

Während Nordosteuropa von einem barometrischen Maximum
bedeckt wird , bildet Mitteleuropa ein Gebiet niedrigen Druckes,
welches flache Akiuima über der südlichen Nordsee und über West-
Frankreich allsweist. Das Wetter ist deshalb überall veränderlich und
zur Gewitterbildnng geneigt bei Temperaturen, welche etwa den
normalen entsprechen . Weiteres Anhalteil dieses Witterungscharakters
ist wahrscheinlich .

Witterungsbeobachtlmaen der Meteorolog . Station Karlsruhe .
' hermometerstand ain 27 . Avril. Nachts 9 Uhr 10.2 . Am 28. April

Morgens 7 Uhr 8 .2 , Mittags 2 Uhr 15 .1.
Baronu

null
Thrri ».
io C

tlblol.
8«»cht. Kenchttakett

ln vLO». » Ulk ftMUMi

751 .4 10 .4 7 .7 82 SW bedeckt
751 .2 7 .6 6,5 83 SW heiter
748 .6 16.4 5 .7 41 NO 9

April
3, Nachts 911 .
9 . Mrgs . 7 11.
9 . Mittags 211.

Höchste Temperatur am 28 . April 15 .6 ; niedrigste in d« darauf-
»lgenden Nacht 4 .2 .

Niederschlagsmenge am 28 . April 0.0 mm .

H&ütertooiiea Schöaheitspäoge

Myrrholin -Seife
sowie als beste Ki &derseife ärztlich empfomsa.

Hauptgewinne von 100 000 Mark , 50 000 Mark , 25000
Mark , 15 000 Mark ufw . , insgesammt 16 870 Geldgewinne , zahl¬
bar ohne Abzug , bieten wieder die jetzt zur Ausgabe gelangten und
beliebten Wohlfährtsloose ä Mk . 3 .30 der 6. Lotterie zu Zwecken
der Deuffchen Schutzgebiete . Die Ziehung findet tzm 3£ . Ma '
und bell folgenden Togen statt.



Nr. 100. Sette 3.Bavische Presse .
% Telegraphische Kursberichte

vom 29. April.
Länderbauk —.—
Wiener B .-V. 124 .10
Ottomanbaiik 109 .80
Schweiz . Central 161 .40

„ Nordost 114—
. Union 97.—

Inra Simpl . 101 . - -
Mittelmeer 39.30
Harpener 179 .59
5°/0 Argentinier 34.90
57. South . Pres . — .—
4% Bad. 103 .15
4abg. 3 '/,7 »Bad.

St .-Obl . i. G. 96.05
dto . i . M . 96—

?
Frankfurt «. M.
7*4 Uhr Nachm.)

Eredtt 214.80
Diskonto 191—
Staatsbahn 147—
Lombarden 24.30
Tendenz : matt.

Frankfurt a. M.
- (Aiifangsknrse ).

Oes«. Cred .-A. 216 .40
Oest . Staatsb ^A. 147.40
Lombarden 24 30
S ' /. Port .St ^Anl . 25.90
Egypter —
Ungarn 98.90
Disc. Com.-A . 191.10
Gottbardbahn-A. 162 .—
3*/. Mexik. «lt. 27.10
«7. „ .
Banque Ottom. 109 .80
Türkenloose —.—
Italiener 96.—
Tendenz : schwach.

Arankfnrt a« M.
(Schlußkurse .)

WechselAmsterd. 169.07
„ London 204 .17
» Paris 811.83
„ Wien 85—

WechselItalien 769.25
PrivatdlSconto 37,
Napoleon » 16.24
4' /* Deutsche Reichs»

Anleihe lS' /e) 98 .30
8»/, do . 88.10
»7, Pr . Cons. 98.20
87 ° Italiener 96 —
47,Oest . Goldr. 100 .25
4" . ' /,Oest.Silb «r 98 .06
1860er Loose 141.70
47 . Port,ig . 37 .60
Russische Staat ». 95 .90
Serben 7n.—
47 « Spa ». Ext. 72.90
4°/» Ungar. Goldr. 98 .90
Ungar. Kronenr . 93.80
Berliner L .«G. 154.70
Darmst. Bk . —.—
Deutsche Bk. 205.20
Dresdener Bk. 149 .30
Badische Bk. 120—
« bein. Credit.Bk. 141.30

Hhp.-Bk. 169—

S' /. Bad .StO .M . 86.45
45 ,

113 .10
24 .20
84.10
93.80
97 .45

III68 43.70
26.90

167 .20
128.70
136—
80—

120 .—
123 —

47« Griechen
Türkenloose
D . Türken
57» Argentinier
57, Chinesen
57. Mexikaner
57»
8° /
Pfälz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridionalb.
Bad. Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschiii. Gritzner 159 .- -
KarlSr. Maschin . 220—
North .pref .Sbare » 98 .20
A. Elektr .- Gesell. 203—
Schlickert 159 .30
Beloce 47 .—
Oberrh. Bank 118.- -

Rachbärse
(27, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 104 . 10
Credit 215 .30
Disconto 191 .60
Staatsbahn 147.40
Lombarden 24.40
Tendenz : schwach .
Berlin ( Anfangskurse).
Credtt -Aktie» 216.25
DiScoiito - Conii». 191 .25
Deutsche Bank 205.25
Bert. HandelSb . 154 .75
Bochnm.Gnßstabl 198—

Harpener 177 .40
Dortnmnder 7730
Tendenz : Montan schwach.
Berlin (Schluhkllrse . '

40/0 Bad. 135 .20
3>/-7° Reich»anl. 98.20
37 . . 88.-
3>/.7» Pr . Co»r. 93.20
Kredit 215.70
DiSconto 192 .50
Dresdener 149 .60
Nat -.Bk . f . Dtschl . 127 .10
StaatSbah » 147.—
Bochnmer 197 .41
Gelsenk.Bergwerk 178.40
Laurahütte 212.40
Harpener 179 . 10
Dortmund 77.25
A. E .- G. 206.50
Schlickert 159.25
Dynamit Trust 161 .60
V .Köln .i>tottwetl . 190 .50
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik. 200.-
Kanada-Pacistc 9726
PrivatdiSconto 37,

Wien (VorbSrse .)
Creditaktien 690.50
StaatSbah » 689—
Loinbarden 100—
Marknote » 117 .60
4 l/,7o Ungarn 117 .50
Oest . Papierrent « 98.40

„ Kronenrente 97 .60
Länderbank 419.50
Ungar. Kronenr . 92.90
Alpine —
Tendenz : schwach.

Paris .
37 » Rente 101 .45
Spanier 73 .10
Türken 24 .65
Italiener 96 .40
Banque Ottoman 552—
Rio Tinto 1498—

London .
Debeer » 347 .
Chartered 37*
Goldsields
RandniineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashu .

42' /,
TU

101 ',.
HO 1/.Laurahütte 213—

Montanmarkt verstimmt . Heimische Banken fest, besonders Diskonto
Lommandit. Fonds still.

Uilllllim
^

Continental
PNEUMATIC

Man spart Aerger und Verdruß , wenn man
diese Bereifung wählt.

! Continental Caoufchouc & GuttaperchaComp. , Hannover. I

Kf« . sucht Mittag - « . Abend «
tisch oder volle Pension; Nähe Ge¬
schäftsgegend. Offert, mit Preisangabe
unter Nr. 86862 an die Exped. der
„Bad. Presse ".

Mülilbnrg .
Rheinstraße 2 ist ein noch neuer
erd zu verkaufen . 86853 .3.1
Für e. Mädchen v. 13 Jahre «

wird zur Aufsicht u. gute Behandlung
eine kleine Familie evtl , gegen Ver¬
gütung zur
Anfnabme gesucht.
Offerten unter Nr. 86854 an die

Exped. der „Bad . Presse «.

Bureau - Gehilfe.
Ein mit schriftlichen Arbeiten ver¬

trauter Bnreaugehilfe » mit schöner
Handschrift , Ucbung auf der Schreib¬
maschine und gewandter Stenograph
wird sofort für dauernde Stellung
gesucht. Meld. mitGehaltsansvrüchen
11.B686Oan d.ErV. d. „Bad. Presse " erb.

Fuhrknecht
für sofortigen Eintritt bei hohem
Lohn gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 5094 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten . 2.1

F
MeriMuMethanien

»Köchin, Zimmer- und Haus-
»mädchen , Küche« » Chef und

Aides , Hausburschen suchen und
finden Stellen durch

Hanptbureau C. Fuhr ,
tasBAJ . Ritterstrape 6 .

Meer - Gehilfe.
Ein tüchtiger Gehilfe kann sofort

eintreten bei 5095.2.1
W. Oschwald , Kroilenstr . 31.

Schneider ,
zwei pünktliche Arbeiter, können sofort
eintreten. Adlerstr . 27 . 86874 .2.1

Schuhmacher gesucht.
6—8 tüchtige Zweckerund Ausputzer

können bei dauernder Arbeit sofort ein-
trcten ; ebenfallswird für Frauen oder
Mädchen Arbeit für Steppen außer dem
Hause gegeben. (Familiennähmaschine).
86863 .2.1 Degenfeldstratze 11 .

Ein Feuerfchmted auf Huf¬
beschlag und Wagenban sucht
Stellung per sofort . 86872
Zu erfr. Zähringerstr . 17, , 3 . St .
/T.ine schöne Wohnung im Hinter-
12* hause von 2 Zimmern, Küche,
Glas -Abschluß, ist auf 1 . Juli zu
vermicthcn . Näheres Herrenstr . 6 « ,
2. Stock . 86371
^ » ähringerstr. 66 ist eine Alansarden-
<0 Wohnung, 3 Zimmer , Küche.
Keller , Holzstall re . per 1 . Juli an
ruhige Leute zu Mk. 270 zu per «
miethen . 86870

Näheres daselbst tut 1. Stock .
Oeopoldstratze 13,Hinterh .,2 Treppen,

ist ein hübsch möblirtes Zimmer »
nach dem Garten gehend , an einen
soliden Herrn per 1. Mai zu ver-
miethen . 66879

Zimmer »
gut möolirt , sofort zu vermiethen.
Beiertheim , Hildastraße 10, II ,

B6867.3.1

Todes -Anzeige .
Theilnehmende Freunde und Bekannte benachrichtigen wir

tieferschüttert von dem durch einen Unglücksfall herbeigeführten
jähen Tod unseres theuren Gatten, Yaters , Bruders und Schwagers

Herrn Otto Müller
Hauptmann und Compagnieclief im Inf.-Reg. No. 99.

Zabern i. Eis ., am 29 . April 1901 . '

Im Namen der Hinterbliebenen :
Dr « Hermann W. Clauss - Karlsrulie .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 1 . Mai , Nachmittags
4 Uhr, in Zabern statt. 5086

sü

Wch-Meigemg.
Das Großh. Forstamt Huchenfeld

in Pforzheim versteigert mit Borg-
fristbewilligung aus Domänenwald-
Distrikt lll Huchenfcldcr und Reichen¬
bacher Nagoldhalde , Abteilungen 5,
24, 27, 28 , 33 , 34, 35 am

Dienstag den 7. Mai 1801 »
vormittags 8 Uhr

im Wirtshaus zur Post in Dill »
Weißenstei « :

Radelholzstämme : 6 St . I . Kl.,
28 St . U. Kl . , 245 St . HI . Kl.,
1601 St . IV. Kl . , 71 St . V. Kl.
mit zusammen 957,03 Fm. in
24 Losen;

Radelholzabschnitte : 11 St .
I . Kl., 144 St . II . Kl . , 267 St .
III . Kl. mft zus . 383,63 Fm. in
11 Losen;

Radelholzklötze : 5 St . I . Kl ..
19 St . II . Kl., 32 St . HI . Kl.
mit zus. 33,82 Fm. in 8 Losen ;

Eichen : 3 St . I . Kl. , 13 St .
H. Kl. , 7 St . IV. Kl. , 7 St .
V. Kl. mft zus. 13,93 Fm . in
4 Losen. 2630a.2 .1

Nähere Auskunft und Auszüge
für die Abt. III . 5 bei Forstwart
Oehlschläger in Huchenfeld , für die
Abteilungen III . 24 , 27 , 28 bei Forst¬
wart von An in Huchenfeld » für
die Abteilungen III . 33, 34, 35 bei
Forstwart Baier in Hohenwarth .

Killt jeder besonderen Anzeige.
Codes Wrelge.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,
Verwandte , Freunde und Bekannte von dem
gestern Morgen plötzlich in Folge eines Herz¬
schlages erfolgten Ableben unseres theuren ,
unvergesslichen Gatten , Vaters und Schwieger¬
vaters

ton Raphael Wormser
in Kenntniss zu setzen .

Karlsruhe , den 29 . April 1901 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Dienstag 11 Uhr

von dem Friedhof der Israel. Religions¬
gesellschaft aus statt . 5084

Blumenspenden dankend verbeten .

Statt besonderer Anzeige.

CodtsDnzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten machen

wir hiermit die traurige Mittheilung, daß unser
lieber, treubcsorgter Gatte, Vater, Schwiegervater,
Großvater und Onkel

lull . Albert Merkel,
Stationsmeister a. D.,

heute Morgen 2V* Uhr nach langem, schwerem
Leiden im Alter von 62 Jahren sanft in dem
Herrn entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten

Ne tiestmertck« #int«6UektteiL
Beerdigung : Mittwoch Nachmittag 27r Uhr .
Trauerhaus : Durlacher - Allee 29c . 5092

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes -Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten die
traurige Mittheilung , dass es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meine liebe Frau

!, geb. Kiefer5
heute Früh 7,3 Uhr nach langem , schwerem
Leiden zu sich zu rufen .

Karlsruhe , 29 . April 1901 .

Jacob Reister ,
Schreinermeister .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag
2 Uhr , von der Leichenhalle aus statt .

Trauerhaus : Scheffelstrasse 36 .

W Selten billig ! - Wg
Blut -Apfelsinen ,

große Ia. Berg-Früchte ohne Kern ,
Postcolli ca. 30 Stck. M. 3— fco.,
Kiste 200 Stck. 9M ., 7, Me 100 Stck.
5— , pr. Bahn ab hier ; fr . Ananas ,
tadellose Früchte , pr. Stck. M. 2— bis
2.50, feinschalige Mesf.-Citronen »
Postcolli ca. 40—50 Stck. M. 2.50 fco.Tb . Sohnemann , Versandthaus,Hamburg 62, Conventstr . 2. 2645a*

Pmisimisreistniitt.
KleinereLFabrikgeschäft sucht zum

provlsionSweisen Verkauf seiner Ar¬
tikel geeignete Persönlichkeit. Schrei¬
ner, resp. im Holzfach kundiger Mann
bevorzugt . Dauernde, angenehine
Stellung . . Offerten unter Nr. 2639a
an die Expedition der „Bad. Presse"
txhrira. ^

verkauf « ich ausnahmsweise billig :
Vollständige Betten 25 M ., Nachttische
3 M., Tische 4 M ., Stühle 1 M .,
Sopha 18 M., Herd mft Kupferschiff
25 M ., großer antiker Schrank 15 M .,
Brandkasten 25 M . , französische Bett¬
stellen 20 M., Pfeilerkommode12 M . ,
Chaiselongue 12 M., Kinderbettstelle
10 M -, Klavierstuhl3 M ., Amerikaner-
stuhl 12 M ., Serviertisch 3 M ., Nacht¬
stuhl 3 M. 86864

Steinstratze 6 .
Ein jg., verh . Mann , kautionsf.,

Metzger » sucht eine Wirthschaft
oder Metzgerei in Karlsruhe oder
Umgebung z« pachte « . Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen. Vermittler
verbeten. Offerten find unter
86865 an die Expedition der „Bad .
Presst" zu richten.

vaMagiing.
Für die beim Todesfall der

Frau
line Lessmann Wwe.

dahier bewiesene herzliche Theilnahme
sagen aufrichtigsten Dank. 5085

Die trauernden
.

Karlsruhe , den 28 .
'

April 1901 .

Dr . Siestaverlag 86 Hamborg . Buch
„Arzt, stockung ,TrdUfctt " wo uwriVi alt.

Buch über die Ehe u.s . w . 17« M. Nach».
Sink

\cusscrst günstiger
In südd. Residenz, an verkehrs¬

reicher Straße , in unmittelbarerNähe
zweier Bahnhöfe, ist ein schönes
Kaus mit ili’ lliim nfion ,
Wein-, Bier- und Branntwein-Con-
zession, sowie Billard und Vereins¬
local sammt neuem Pianino und
überhaupt mft allem Inventar zu
verkaufe « . Bisherige Mcthe
3336 Mk. pro Jahr , ohne Berech¬
nung der Restauration und der Wohn¬
ung des Wirths .

Das erst seit 12 Jahren bestehende
schön und solid gebaute Haus mft
mehreren Balkons und Hinterhaus
ließe sich auch in Folge seiner günstigen
Lage und Bauart in ein Hotel
II . Ranges leicht umwandeln . Für
tüchtige Oberkellner , Köche und
Wirtbe -c. sehr geeignet. Preis
106 000 Mk. , günstige Anzahlungs -
Bedingungen. Offertenunter 86861
befördert die Exped. der „Bad .
Presse ".

Ein ordentliches Mädchen von
15—18 Jahren findet gute Stelle
sofort oder auf 15. Mai. 86866

Dchützeeesttaie Li .

Infolge anderweitigen
I Unternehmung setze ich mein
in bester Lage der Stadt an
zwei ftcquenten Straßen gc-

I legencs Geschäftshaus
. fckhaus) mit 4 Schaufenst. , ,

I großen Laden und Büreau j
parterre, 1 . Stock schöne
Wohnung mit Küche, große
Speicherräume u. schöne Helle |
Keller, alles mit elektrischer

] Beleuchtung eingerichtet , dem
Verkaufe aus . 3.1

In diesem Hause wurde
>bisher ein Kurzwarengeschäft
betrieben und erfreut sich

| dasselbe seit Jahren eines j
guten Rufes, zahlreicher,

>treuer Kundschaft und ist
j infolge seiner sehr günstigen
Lage, zu jeden« Gcschäftsbc - ,

! trieb , hauptsächlich Damen-
und Hcrren -Confcktion sehr
geeignet. Zahlnngsbeding - 1
ungen günstig . Offerten ver¬
mittelt die Exped. der „ Bad .

>Presse" unter Nr. 2616a.

Ein solider fleißiger Schuhmacher
findet sehr schönen Hellen Sitzplatznebst
schöner gesunder Schlafftelle. Zu erft'.
unter Nr. 86873 in der Exped . der
„Bad . StoSt?.
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Schluss - es Räumungs - Der kaufcs

ZrÄlag Sen 10 . Mai .

15 %
Bis dadin 6096

Extra - Rabatt
Mf die dort sacb befindliche« Artikel .

Filiale Schlossplatz 20 . S .
Iflodel .

280 « r.

200

Versteigerungs-
Ankündigung.
Lus dem Nachlasse der Landwirth

t ( *i | Jakob Funk I Sittke ,
Sttliatt « Shristiue , aeb. Li«der ,
v« Knielingeu » werde » der Erb-
theilung wegen die nachbeschriebenen
Liegenschaften avi
K «« st «ß, de« 4 . Mai 1901 ,

Aar « ttt «ßs 10 Mßr ,
i» dem Kathhan « i« Kuieling »»
öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
wobei der Zuschlag dem höchsten
Gebot ertheilt wird, wenn solches
mindestens den Schätzung -Preis er¬
reicht.

Gemarkung Knielingeu .
geschätzt zu

1. L.-B . Nr. 1802 .
10 Ar 15 Meter « «er in

der Langzelg .
2. L .-B. Nr. 2777 .

8 Ar 84 Meter Acker im
Galgenbuckel .

3. L.-B . Nr . 38t« .
8 Ar 62 Meter Acker i«

Galgenbuckel .
4. L.-B. Nr. 2804.

9 Ar 88 Meter Acker im
Galgenbuckel .

5. L .-B. Nr . 3828.
10 Ar 38 Meter Acker

auf dem Durlacherweg
6. L^B. Nr . 3160.

6 Ar 60 Meter Acker in
de« Dürbisäckern . . .

7. L.-B . Nr. 2833.
10 Ar 08 Meter Acker in

de« Kräuterlesäckern . .
8 . L.-B . Nr. 4016.

16 Ar 28 Meter Acker
int Brünuele .

9. L .-B. Nr. 4309 .
56 Meter Garten in den

Krautgarte« .
10. L .-B . Nr . 4437 .

75 Meter Garten in den
Krautgätte » .

11. L.-B . Nr . 4474.
84 Meter Garten in dev

Krautgärten . . . . .
12. L .-B. Nr . 4491 .

1 Ar 03 Meier Garte« .
in den Srautgärien . .

13. L.-B. Nr . 4601 .
8 Ar 98 Meter Äcker im

kargen Görlenbüfchel . .
14. L.-B . Nr. 4613 .

7 Ar 45 Meter Acker in
dm Sichelgarten . . .

15. L.-B. Nr . 5410.
8 Ar 94 Meter Acker in

der Gotterlach . . . .
16. L.-B . Nr . 5897 .

8 Ar 67 Meter Acker in
der äußeren .Heck . . .

17. L -B . Nr . 6118.
8 Ar 05 Meter Acker in

der Eidlach .
18. L -B . Nr . 6441 .

7 Ar 97 Meter Acker in
dm Bruchwegäckern . .

19. L- V. Nr . «911.
9 Ar 48 Meter Acker im

MtzPleS . . . . . .
20. L.-B . Nr. 7680.

5 Ar 36 Meter Acker in
dm Wechselwiesm . . .

21. L^B . Nr. 7819.
8 Ar 54 Meter Acker in

der Brendelheck . . . .
2». L.-B . Nr . 8172.

7 Ar 72 Meier Acker io
der Kircha » . . . .

23 . L.-B. » r . 8919.
3 Ar 98 Meter Acker im

Acker .
Die LersteiaerungSbedinguugn

fiHtten in der Kanzlei bei unter
zeichneten Notariat » eingesehen
» erde« . 8067

LarlSruh «, de« 27 . April 1901
Or . Xstariat VII .

8 ohitt «r *r .

300

300

280

180

990

350

6

10

200

180

900

180

170

180

300

120

200

200

70

3n « | it männlicher Dackel zu
kaufe» gelncht. 2 .1

Offerten umer Nr . B6839 an die
« rtdnUiw dar Badncken Brüst ".

Versteigerungs-
Ankündigung .

La» dem Nachlaß der Landwirth
Jürt PrlNritk link IT Wittwi ,
CkrtiOat Barkara geborene Mir
von KaMtofra , werden der Erb-
theikung wegm die nachbeschriebmen
Liegenschaften am

StiftN ito 4. Xii ML
MnittMl 1 n|r.

tu dein RathhauS in Knieliagen
öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
wobei der Zuschlag dem höchsten

ertheilt wird , wenn solcher
mindesten « de« Gchätzu«g»preiS er¬
reicht.

Gemarkung Knielingeu .
geschätzt zu

1 . L .-B . Nr . 1825». .
S Ar M Meter Acker

in der unteren Rainmühle
2. L^B. Nr . 9964»

8 Ar 33 Meter
im OrSfeneich .

3. L .-B. « r .
10 « r «0 Meter

i« den GänSäckern .
4. L.-B . Nr.

7 Ar 61 Meter
im Brüunele .

5. L.-« . Nr . 5302.
8 Ar 21 Meter Acker in

dm oberen RappenSckeru .
6. L .-B . Nr. 5679a.

9 Ar IS Meter Acker im
Gaukoch . .

7. L.-B . Nr . 6736.
8 Ar 87 Meter Acker im

Acker
'
ö04s!
Acker

4008!
Acker

600 M .

200

290

130

160

140

900
8. L.-B. Nr. 6950.

8 Ar 62 Meter Acker im
BippleS . . . 250 .

9. L. - B. Nr. 94.
6 Ar 84 Meier Hof-

raithe im VttSttter , mit
einem einstöckigen Wohn-
hanS Mit Balkeukester and

bautem Schuppen mit
Tchweinställen , sowie eine
besondere Scheuer mit
Gtallnng in der Virhtneb-
stratze , neben Friedrich
Wilhelm Wiebelt Wittwe
und Karl August Kiefer . 7000 ,

10. 3 . - B. Rr. 471 .
12 Ar 66 Meter Acker

hu Brurain . . . . . 300 ,
11 . L. - B. Nr. 91«.

15 Ar 17 Meter Acker
a« Durlacherweg . . 450 „

12 . L.-B. Nr. 1624.
9 Br 57 Meter Acker in

der unteren Nainmsthle . 600 ,
13. S .-B . Nr . 2965 .

8 Ar 21 Meter Acker im
Gräfeaeich . 200 „

14. L.-B. Nr. 400».
10 Ar 02 Meter Acker

im Brünnele . . . . . 180 ,
15 . L..» . Nr . 4545.

1 Ar 06 Meter Gatten
ia de« .Krautgätte« . . . 10 ,

16. L.-B . Nr. 4889.
8 Ar 99 Meter Acker in

den Gauwiesen . . . . 160 .
17. L- B. Nr. 3847.

6 Ar 30 Meter Acker in
dm großen Dorfäckern . . 170 „

18. 2 .48. Nr. 7386.
8 Ar 32 Mtter Acker im

Kirchthal . 380 „
19. L.-B . Nr . 7512».

18 Ar 28 Meter Acker
ia der Fahrlach . . . > 400 „

Die DersteigernngS • Bedingnagm
{Stuten hn Amt»,immer de? unter,
zeichnetenNotariat » eingtsehen »erden .

Karlsruhe , dm 27. April 1901 .
Gr » HH « starit TH .

Echitterer . 3066

Zn Ettlingen
sogleich ein

i»ts
ist sogleich ein mit
Laden und großen ! Platz, für seden
Betrieb. billig zn verkaufen «
Anzahl««« M. 4000. Auskunft bei
B. 1 . Bram «n «r inWRlfklrek . nM«

Vergebung von
Banarbetten.

Für den Neubau der evangel .
Kirche in Stafforth sollen nach-

Send genannte Bouarbeiten im
ge der schriftlichen, auf Einzel¬

preise lautenden Angebotes vergeben
werden .

1 . Perputzarbeit.
2. Echreinerarbest.
3. Schlosserarbeit .
4» Maler - u. Tüncherarbeit.
5. Pflästercrarbeit.

Die Arbeitsbeschreibungen , Be¬
dingungen und Pläne sind von heute
an bis zum Zeitpunkt für die Er¬
öffnung der Angebote , das ist bis
SamStag den 11 . Mai d . I .»
Abend » 5 Uhr , auf dem Bau-
banreau in Stafforth , woselbst die
Angebote abzugeben sind , zur Ein¬
sicht aufgelegt.

Die ZnschlagSfrift beträgt vier
Woche». 5091

Karlbrnhe , den 95. April 1901 .
Srsßtz. - ezirk»stiwilts-kkti»U.

Ts

l | ii

iin
a * aÜ « -S

Ziahuag 31 . Mai u . folg . Tage.

Wohlfahrts ^ 6 ä Mk. 3 «3o
11 Ulli » Will l €i Porto und Liste 30 Pf. extra
sä Sweeken 4er Deutschen SehatEffeblete .

11SB70^ , 5 Y S ,000 ^
Di* 2 ersten Hauptgewinne sind Mark :

1000110 .50000
Loose bei hiesigen Verksnfsstelien oder Benersl-Dsbit

Lud . Müller & Co . , LÄ .
' tÄ so,

Berlis , Breiteste . 5. Hamburg , Schwerin M .pgriin , inciionm . i/, iiwiiiwuigi « v.inwii »
Bankgeschäft, Kauf und Verkauf von Staats - und Werthpapieren^

Telegr .-Adr . . Glücksmül,er .

nRlltinIt l̂frliniif.
Das städtische Forstamt « il-

ltugen (Station der bad . Schwarz-
Waldbahn) verlauft am

Linßttz I» l lii ISO!.
LimilW 8 U| r lfit8f(Rl r |

im Saale der alte « Aathhause » !
zu Billingen i« Submission » . !
» ege : i

406 Fichten - und Tamieirstämme
l . Kl„ 1427 II . Kl .. 2992 III .

1)942 Fichten -, Tannen- und
Fohrenstämme Iv . M. . 752
deSgl. V . Kl. , 1 Fohrmstormn
I . Kl .. 1l6 ll . Kl., 6 .'2 Ill . Kl ..
145 Nadelholzklötze I . Kl. , 292
II . Kl.» 362 ll i . Kl. In , « anzen
10,80 » Festmeter in 52 Loosen.

SämmtlicheS Holz ist enlrindet,
sauber zugerichtet , ohne Rinde ge¬
messen und lagert an gut fahrbaren
Wegen , 0,5—12,0 Kilometer von den
Stationen Dillrngen und Kirnach der
bad . Schwarzwaldbahn entfernt.
DnrchfLnittlicher Fuhrlohn an die
Eisenbahnstation pro Festmeter
1.70 Ml.

Gegen annehmbare Bürgschaft nn-
verzinsliche Borgfrist bis 1 . Stovem-
ber 1901.

Die Angebote sind jeweils auf ein

fiMnze» Laos für das Festmeter
edor Klaffe zu machen und vor

der Verkaufsverhandlung verschloffen,
mit entsprechender Aufschrift veriehen,
hei dem städi . Forstamt einzureichen,
welches die BerloufSbedingnugen und
LooSverzeicknisse auf Verlangen ver¬
sendet.

Die städtische » Waldhüter zeigen
da» Holz aus Wunsch vor . unbe¬
kannte ftäufei haben sich vor odir bei
der Verhandlung über ihre ZadlnngS-
fähigkeit auszuweisen oder Sicherheit
zu leisten . 2629*

villingen , dm 95. April 1901 .
Der ftädt. Oberfvrfter .

Neukirch .

I ^ iltlbscl ,
S»h«r»fiwald. WörlUmbtrj .

B auptsaison : bis Oktober.' Warne lleil ^ aellea , seit JehrhonderteD kewihst
i « fei» oBrenitoS«« «nd « eatt « ffBasatatfama» ood SiaJtt ,

Hef-ven * und SSekeamBrlateide», fet >rasthe «ie , Iteiiise,
LtkiBOBS«« ail*r Art, Folgea rya Verfetzueiep, chr«»»»cf.e Leiden

ft r Geleeke and Ineofte«. Weitere Karmittel : Oeepf - u . Heits-
teftklltr , eeSwedieone H«U| y« eaetik (Sjetem Or. Zssder >, £l«k>
HrDtfOrBstie, Leftler »«. Eniproweaade , herrliche Tannes *

«rilder , Karoreheeter , Tkeator , Fischerei . Pretpekte durah die
Kgl. Badtorwallung oder das StadttchuUheissenamt

Rehge
Nähere« Ba » —
straffe 85, 2. Stock.

zu vermiethen
mit Wohnung .

adeu -Bade « , Lange -
2643 »*

Reisckratf ,
repräsentabel und sehr routiuirt , in
diversen Bronchen mit sehr guten Er¬
folgen thätig besonder» auch für
Non -Ginssthrnngen bestens geeig¬
net , sucht Engagement , gleichviel
welcher Branttt chrtma Rescrenzen .
Gest . Offerte » unter K6875 au Sic
Exped . der „Bad . Presse ". !

Privat -Arbeitsschule
St - instraße 27 , 3 . Stock recht» . L6534.6. 1 j

>Mkttilht itnSeipflljtit, Stiifito , Zintstilke», Point la?« 1 . 1§(
— Eintritt rmt 1. und 15. jeden Monats . —

Schulpflichtige Mädchen können an den Eurfen theilnehmen .

?t \z- und Aollwaaren
werden gegen

NiottvasokLäoll untsn rovsrvvrsivdviullß
in Brrwahrnng genommen

bei 5038.8.1

Aug . Sauerwein ,
vorm . Herrn . Lanquillon ,

Lammstraße 2 , Ecke des Zirkel ».

Für Berw., tüchtig im Haushalt ,
nette» , einfaches , aber gebildetes
Mädchen , Mitte der 20er Jahre , mit
ea. 8—10000 Mk. flüssigemVermögen ,
suche ich Mangels Bekanntschaft bessere
Parthie . Beamte, Lehrer oder gut-
sitiiirteKauflente, katholisch, bevorzugt .
Pbotographie möglichsterbeten . Nicht-
oaffendeS kommt auf Ehrenwott ver¬
schwiegenretour. Vermittlungkostenlos.

Gest . Offerten erbitte baldigst
unter Nr . 2640» an die Expedition
der . Bad . Presie".

Heiratlis-Gesucl).
Ein junger Fabrikant , Mitte der

Zwanziger, evang . , welcher das elter¬
liche Geschäft iwernehmen will , sucht
zwecks Heiratü mit einen, Fräulein
gleichen Stande » in Verbindung zu
treten. Ernstgemeinte Offertenerbitte
unter Nr. 5083 an die Erped. der
.Bad . Presse " . _ 2 .1

Hetr »ath .
Lediger Mann , 28 Zahre, kathot . ,

Bahnbediensteter , wünscht mit einem
Fräulein oder Mädchen von, Lande
mit etwa « Vermöge » bekannt zu
« erden , womöglich baldige Heiroth.
Gest. Offert, mit Angabe der näheren
Verhältnisse unter Nr. 66838 an die
Exved. der „ Bad. Presse " ._$51 cawfccv bannte
z« verkaufe » . B6S56

Zähringerstraße 13 , parterre.

Zugelaufen
ei» Fox - Terrier . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühr Kaijerstr . 64 ,
3. Stock. 86847

Gefunden
wurde am Freitag Abend im Wald
ein Original - LooS . Adresse in der
Erved . der „Bad. Presse " zu erfragen
unter Rr . 86846.

iWiildniimunhiiuf
Diverse Dampfmaschine » , Locomobjle

und Gasmotoren von l — 30 IIP , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bi« 100 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkanke » 15920

Ctg . Heilmann .
Mechan, Werkstätte , D urlach Baden.

Billard - Verkauf ,
russisches , fast neu, um die Hälfte des
Ankaufspreise ». 86850.2 .1
Purkach , Hasthaus zum Ifffufi.

Gvderrtl . ^ ttibdjcn
können das elegante

’
Kleidermachen

Clienten , um nachher ielbM/arbeiten
zu ksnueii. E. Goos , Beruhard -

t straffe 8 . B6844A1

„Weptun “
Erster Karlsruher Schwimmklaff.

Jeden Die « » tag von 8 —• Uhr
Uebnngs -Abeiid

im Bierordt »bad . 612339
Gäste sind willkommen.

Der Vorstand .

Steindruck - ““
Maschinenmeister

findet sofort Stellung bei
Friedrich Gutsch ,

Buch - und Steiudruckerei .

Klavierspieler
wird für die Samstag Wende gesucht .

Offerten unter Nr . 66849 <m die
Exped. der „Bad. Presse ".

Schuhmacher
einige tüchtige, auf getäxte Arbeit so¬
fort gesucht . 66852 .3.1
Pantoffel -Fabrik Ist. Silbsraau ,

Georg-Friedrichstraße 22.

Köchin - Gesuch.
Ein tüchtiges , solide», reinliche»

Mädchen , welches einer guten bürger¬
lichen Küche selbständig vorstehen
kann , findet auf 15. Mai oder 1. Juni
gute dauernde Stelle bei hohem
Lohn . Näheres zu erfragen Krieg -
straße 47, 2. Stock . 5098.2.1

Mechaniker .
Lehrling

mit guten
4893.2.2

aus achtbarer Familie,
Schulzeugnissen , sucht

Gg . Heitmann ,
Maschinrnbauanftalt und Schlosserei,

Durlach .
Lehrling erhält Kost und Wohnung.

TüchtigerMöbelschreiner,
25 Jahre , sucht dauernde Stellung.

Adr. erb . Lachnerstr . 6 , 2. St . B' *"

Geprüfte Kindergörtaeriil
L Kl. , evangelisch, welche gut englisch
spricht, sucht Stellung zu Kindern
von 3—7 Jahren . 66785.3.2
J . Halbig , MfjlshlKr. 12 , 2. 8t

Ein Mädchen sucht tagsüber
Beschäftigung im HaaShalt. ES
wird hierbei nicht auf Lohn , sondern
aus gute Behandlunggesehen. Zu erfr.
Rudolsstr . 9 , Hinterh. 4. St . 66842

Ladenloknl Lahr i. B.,
Mitte der Stadt , sammt Wohnung
auf 1 . Oktober billig zu vermiethen .

Nähere » bei Rechtsagent Akogori,
Lahr . 2641 »

Ein schönes möblirtes Zimmer ist
per 1 . Mai billig zu vermietheu .
Grenzstr 2 , 8. St . rechts . 66845

Ein nwblirte» Zimmer mit &btv
ohne Pension sofort oder spater zu
vermiethen . Nähere « Kreuzstr . 17 ,
5 . Stock . 66843

Sasanenstraße 45 , 2. Stock, ist ein
möblirteö Zimmer sofort zu

vermiethen . 66851
Möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Werderstr . 6 , 4. Stock . 66848
zillerderplatz 36 . 4. St . ist ein freund-

liches möblirtes Zimmer zu
vermiethen . Auch können einige slftide
Arbeiter Kost erhalten. 66848
Q(Tk üftclmftraBe 56 , 2 . Stock , ist etn
- - möblierte » Zimmer an bessere »

itthen.Herrn zu venmeth 86889
>)lrohu - und Schlafzimmer mit

Balkon , elegant möblirt, sofott
zu vermiethen . 86558

Adlerftraste 18 , 2 Treppen link» .
^> ährlngcr„ ratze 15 ist ein mödlirre»

>, ) Mausardenzimmer ,» ver»
« iecheu. Zu erfragen parlrr « . Wen
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